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Wahl der Vertreterversammlung 2016 (III) - Architektenkammer ...

zeprÃ¤sident der Bundesarchitektenkammer, Carla Hoff- meister, Landschaftsarchitektin, sowie Peter FrieÃŸ- leben, freischaffender Architekt und Innenarchitekt. 
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Wahl der Vertreterversammlung 2016 (III) „Mitwirkung erwünscht“ Kammerarbeit heißt ehrenamtliches Engagement



A



m 20. Mai 2016 hat die Vertreterversammlung der fünften Wahlperiode der Architektenkammer zum letzten Mal getagt und die Vorbereitungen zur Neuwahl sind bereits seit Wochen im Gang. Ende Juli wurden die Wahlbekanntmachungen versandt und jedes Mitglied erhielt damit auch einen Wahlbewerbungsbogen, mit dem es sich nun bis zum 29. August 2016 für die ehrenamtliche Mitarbeit bewerben kann. Voraussichtlich im November findet die konstituierende Sitzung der sechsten Vertreterversammlung statt, die von Ende 2016 bis 2022 die Geschicke der Architektenkammer Sachsen-Anhalt bestimmen und den gesamten Berufsstand des Landes vertreten wird. Über das, was die zukünftigen Mitglieder der Vertreterversammlung erwartet, welche aktuellen Probleme die Architektenschaft bewegen und warum ehrenamtliches Engagement zur Verbesserung der Rahmenbedingungen für die Berufsausübung unabdingbar ist, war DABregional im Gespräch mit dem amtierenden Präsidium: Prof. Ralf Niebergall, Architekt und Vizepräsident der Bundesarchitektenkammer, Carla Hoffmeister, Landschaftsarchitektin, sowie Peter Frießleben, freischaffender Architekt und Innenarchitekt.



Herr Prof. Ralf Niebergall, 25 Jahre an der Spitze der Architektenschaft des Landes: Sie waren 33 Jahre alt, als Sie in die Berufspolitik einstiegen, der jüngste Architektenkammerpräsident bundesweit und gerade mit der Gründung des eigenen Büros befasst ... In der Klausur des Vorstandes im März 2015 kündigten Sie bereits an, dass Sie für die Vertreterversammlung 2016 nicht mehr zur Verfügung stehen werden. Welche Beweggründe gibt es? Seit drei Jahren bin ich Vizepräsident der Bundesarchitektenkammer und würde es auch gern für eine weitere Wahlperiode bleiben. Aber das ist zeitaufwändig. Ich habe mal durchgezählt: Im Jahr 2015 war ich an 58 Tagen für die BAK unterwegs. Hinzu kommen E-Mails, Vorbereitungen, Schriftsätze, Telefonkonferenzen. Meine Lehre an der
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Hochschule und die Verfügbarkeit für meine Studenten sollten darunter keinesfalls leiden. Deshalb bin ich herzlich dankbar, dass ich durch die Hilfe und das Verständnis des Präsidiums und besonders von Petra Heise die Doppelbelastung im Ehrenamt überhaupt stemmen konnte. Aber das kann kein Dauerzustand sein. Auch die Kammerpräsidentschaft in Sachsen-Anhalt fordert vollen Einsatz und man spürt, wenn man dieses Amt nicht mehr so ausüben kann, wie man es selbst möchte und den Kolleginnen und Kollegen schuldig ist. Außerdem ist es nach 25 Jahren wohl an der Zeit für ein neues Gesicht, das unsere Interessen überzeugend vertritt und eigene Ideen und Akzente in die Kammer einträgt. Wie heißt es so schön: Man sollte abtreten, solange es noch einige gibt, die dies bedauern. Natürlich ziehe ich mich auch mit einem weinen-
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Noch bis zum November 2016 im Amt – das Präsidium: Prof. Ralf Niebergall, Architekt, Carla Hoffmeister, Landschaftsarchitektin, und Peter Frießleben, freischaffender Architekt und Innenarchitekt (von links nach rechts).



Fotos: Viktoria Kühne



den Auge zurück, denn neben der Arbeit hat es etwas sehr Befriedigendes, sich für gute Architektur in unserem Land einzusetzen, mitzuhelfen, dass sie entstehen kann und dass Baukultur, weitsichtige Stadtplanung und unser schöner Beruf öffentliche Wertschätzung erfahren. Frau Hoffmeister, Sie sind seit 25 Jahren Mitglied der Vertreterversammlung und seit 1996, also seit vier Wahlperioden, auch Vizepräsidentin der Architektenkammer. Lohnt das Engagement? Ehrenamtliche Arbeit war für mich immer ein Bedürfnis, und das nicht nur, weil ich als Landschaftsarchitektin Vertreterin einer kleinen Fachrichtung bin. Im Rückblick sind 25 Jahre tatsächlich eine lange Zeit, in der wir aber auch viel Gestaltungsspielraum hatten. Zu meinen Aufgaben als Vizepräsidentin gehört unter anderem all das, was mit Finanzen zu tun hat. So auch der Kammerhaushalt mit der Frage der Finanzierbarkeit berufsständischer Arbeit und der damit verbundenen Öffentlichkeitsarbeit, die einerseits auf die Information der Mitglieder und andererseits auf die einer breiten Öffentlichkeit ausgerichtet ist. Gerade in diesem Bereich ist den vergangenen Jahren sehr viel passiert. Mit der Landesinitiative Architektur und Baukultur gab es einen zusätzlichen Schub. Die Zusammenarbeit und der Erfahrungsaustausch mit vielen Berufsangehörigen macht Spaß, schärft den Blick auf Wichtiges. Und die Anerkennung durch die Mitglieder, aus anderen Länderkammern und durch die Bürgerinnen und Bürger, die wir erreichen konnten, ist dafür ein guter Lohn. Herr Frießleben, immer wieder wird die Frage gestellt: Wer oder was ist die Kammer?



Dass die Kammern ein Privileg der Selbstverwaltung der freien Berufsstände sind, wird von unseren Mitgliedern kaum wahrgenommen. Aber auch mir ist erst durch die Mitarbeit in den Gremien klar geworden, wie wichtig diese Selbstverwaltung ist und was Kammer ist und ausmacht. Noch besser gesagt: Was wäre, wenn es keine Kammern gäbe? Darüber wird viel zu selten geredet, dass nämlich Berufszugang, Titelschutz und die damit verbundene Bauvorlage in der Entscheidung des Berufsstandes liegt – und das gesetzlich verankert. Das ist etwas Elementares! Wie wir, und da ist vor allem die Vertreterversammlung die Kammer, unsere Arbeit ausgestalten, liegt überwiegend in unserem eigenen Ermessen. Auch die Möglichkeiten der Einflussnahme der Kammer sind groß, wie sie erfolgt, ist jedoch gemeinsam zu beraten und abzustimmen. Deshalb: Mitwirkung ist ausdrücklich erwünscht! Frau Hoffmeister, Sie haben die Architektenkammer viele Jahre im Verwaltungsausschuss des Versorgungswerkes der Architektenkammer Sachsen vertreten, man konnte darüber im vorangegangenen Deutschen Architektenblatt lesen. Auch beim Versorgungswerk gab es gerade Wahlen, wie geht es weiter? Für die Zukunft von mehr als zwei Dritteln unserer Mitglieder haben das Versorgungswerk und dessen wirtschaftliches Gedeihen unmittelbare Auswirkungen. Eine geschickte, wohlüberlegte Anlagepolitik ist dafür Voraussetzung. Für die Handelnden sind Kontinuität und Detailwissen gleichermaßen erforderlich. Ich habe mich gern und intensiv in die Arbeit des Verwaltungsausschusses in Dresden eingebracht, dabei viel gelernt und auch immer wieder inte-
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ressante Menschen kennengelernt. Wichtige Entscheidungen werden auch beim Versorgungswerk durch den Berufsstand, unsere gewählten Vertreter, getroffen. Kommunikation im Rahmen der Selbstverwaltung ist das A und O für alle theoretischen Überlegungen und deren praktische Umsetzung. Ich habe für mich entschieden, nicht mehr für die Mitarbeit in der Vertreterversammlung zu kandidieren. Und das nicht, weil ich keine Freude an der ehrenamtlichen Arbeit habe, sondern weil ich mich schon vor fünf Jahren dafür stark gemacht habe, den Generationswechsel einzuleiten und die Verantwortung an junge und engagierte Kollegen zu übergeben. Herr Frießleben, die Arbeit der Architektenkammer war bisher durch eine bemerkenswerte Kontinuität geprägt, wird das jetzt anders? Damit ist durchaus zu rechnen, denn es werden einige langjährig in der Vertreterversammlung tätige Kollegen nicht mehr kandidieren. So auch Prof. Ralf Niebergall, der fünf Wahlperioden ohne Unterbrechung Präsident der Kammer war. Diese bisherige Kontinuität in der Führungsspitze gemeinsam mit Carla Hoffmeister kam uns sehr zugute. Aber: Gerade dadurch ist mehr als ein Fundament gelegt, wir agieren aus einem „stabilen Haus“ heraus. Deshalb stehe ich auch weiterhin für die berufspolitische Arbeit zur Verfügung. Ich würde auch mein Amt als Vizepräsident der Kammer gern weiter ausüben, Erfahrungen weitergeben, Kontinuität in der Vertretung nach außen sichern. In einer Zeit mit guter Auftragslage ist Kammerarbeit effektiv zu organisieren und Arbeitsteilung zwingend notwendig. Daher wünsche ich mir, dass die Kandidaten zur Wahl der Vertreterversammlung bereits bei ihrer Bewer-



bung im Blick haben, dass es ein gemeinsames Ziel gibt: die Rahmenbedingungen für eine freie Berufsausübung zu erhalten und gegebenenfalls zu verbessern. Dafür ist eine intensive Auseinandersetzung mit den Fachthemen unabdingbar, und dieser Arbeit müssen sich die neue Vertreterversammlung und der daraus gewählte Vorstand stellen. Durch die langjährige Arbeit in der Bundesarchitektenkammer und auf internationaler Ebene haben Sie, Herr Prof. Niebergall, einen guten Einblick in alle berufspolitisch relevanten Themen, im Besonderen in den Bereich der Berufsanerkennung und der HOAI. Stehen dieses Wissen und Ihre Erfahrung der Architektenschaft Sachsen-Anhalts auch weiterhin zur Verfügung? Sollte ich im September als BAK-Vizepräsident wiedergewählt werden, besteht ohnehin weiter eine enge Verbindung und ich werde manchen Rat bei meiner „Heimatkammer“ suchen. Umgekehrt stehe ich selbstverständlich gern bei Themen zur Verfügung, in denen ich besonders tief drinstecke, denn viele sind so vielschichtig und haben über die Jahre so viele Wendungen genommen, dass man sie gar nicht auf Anhieb überblicken kann. Aber ich will mich keinesfalls in die Arbeit eines neuen Präsidiums oder Vorstands mit „klugen Ratschlägen“ von außen einmischen. Erfahrung ist manchmal hilfreich, aber das Wichtigste für gute ehrenamtliche Arbeit in der Architektenkammer ist die Leidenschaft für unseren Beruf, und die teile ich mit vielen Kolleginnen und Kollegen, die wiederum mit ihren ganz eigenen Erfahrungen und Vorstellungen die Kammerarbeit bereichern. Je mehr von ihnen mittun, umso besser und überzeugender sind wir. n



Haushaltsrechnung 2015 genehmigt Die Vertreterversammlung hat in ihrer Sitzung am 20. Juni 2016 auf Grundlage des Berichtes des Rechnungsprüfungsausschusses die Haushaltsrechnung 2015 abgenommen und damit den Vorstand für das Haushaltsjahr 2015 entlastet. Der Beschluss der Vertreterversammlung zur Haushaltsrechnung 2015 war entsprechend den Regelungen des Architektengesetzes (§ 20) von der Aufsichtsbehörde, dem Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt, zu genehmigen.
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Der Genehmigungsvermerk wurde am 30. Juni 2016 ausgestellt. Der Überschuss aus dem Jahr 2015 wurde entsprechend weiterer Beschlüsse der Vertreterversammlung zu Teilen in die allgemeine Rücklage sowie in zweckgebundene Rücklagen eingestellt. Diese Beschlüsse waren nicht genehmigungspflichtig.
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Stimmzettel zur Wahl - Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

Schulze, Sebastian. Magdeburg. Sommer, Manfred. Halle (Saale). Teichert, Axel Richard. Biederitz. Thal, Uwe. (F). Magdeburg. TrÃ¤nkner, Matthias. (F). Naumburg (Saale). Wasser, Chris. Magdeburg. Zeitler, Falk. (F). Halle (Saale). Wahlvorstand. Magdeb
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Stimmzettel zur Wahl - Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

der Architektenkammer Sachsen-Anhalt. Wahlgruppe 1. Architekten. Arndt-KrÃ¼ger, Siverin (F). Halle (Saale). Cappeller, Claudia. (F). Halle (Saale). Dietzsch, Thomas. (F) ... Wahlvorstand. Magdeburg, 07.09.2016. Wahlgruppe 2. Innenarchitekten. FrieÃŸl
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sachverstÃ¤ndigenbestellungsordnung der architektenkammer ... 

f) die Leistung der eidesstattlichen Versicherung gemÃ¤ÃŸ. Â§ 807 Zivilprozessordnung .... (2) Im Todesfall zieht die Architektenkammer die Bestal- lungsurkunde ...
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Energieberater der Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

19.04.2016 - Telefon: 0345 4788600. Telefax: 0345 68589802. Funktelefon: 0178 6180500. E-Mail: [email protected]. Internet: ...
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Energieberater der Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

19.04.2016 - Ing. Heinrich BÃ¶gemann. Vogelherd 13. 06110 Halle (Saale) ... Designer Peter FrieÃŸleben. Mansfelder StraÃŸe 56. 06108 Halle (Saale).
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die qual der wahl bei der standortentscheidung 

DIE QUAL DER WAHL BEI DER STANDORTENTSCHEIDUNG WELCHE FAKTOREN BEEINFLUSSEN. UNTERNEHMEN TATSACHLICH ERDKUNDE 12 ...
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DIE WAHL DER SCHWERBEHINDERTENVERTRETUNG PDF 

We have many PDF Ebook and user guide is also associated with die wahl der schwerbehindertenvertretung PDF Ebook, include : Destructiveness ...
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DIE WAHL DER SCHWERBEHINDERTENVERTRETUNG PDF 

die wahl der schwerbehindertenvertretung | Get Read & Download Ebook die wahl der schwerbehindertenvertretung as PDF for free at The Biggest ebook ...
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MEDIENINFORMATION â€žDie Qual der (Kleider-)Wahl ... 

Einen Mehrwert fÃ¼r den Kunden schaffen auch attraktive Aktionen: ... MODOMOTO ist eine echte Alternative zum klassischen Einkauf im stationÃ¤ren Handel und.
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Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des ersten ... 

16.03.2014 - Familienname, Vorname, akad. Grade,. Beruf oder Stand, Anschrift gÃ¼ltige. Stimmen. Kennwort des. WahlvorschlagstrÃ¤gers. 1. Sehrwind, Fritz ...
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Wahl der Gewinnermittlungsart bei ZahnÃ¤rzten 

WeststraÃŸe 21 Â· 09112 Chemnitz. Telefon: (0371) 3 55 67 53 Â· Fax: (0371) 3 55 67 41 [email protected] Â· www.ADMEDIO.de. Unternehmen der ETL- ...
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Bewerbungsbogen Tag der Architektur - Architektenkammer Sachsen 

26.06.2016 - Fürstenwall 3. 39104 Magdeburg. Objektbezeichnung: Strasse: Ort: PLZ: Fertigstellungsjahr: Fertigstellung Sanierung: Bauherr: Ansprechpartner: Architekt/ Büro (Anschrift; Hinweis: Bitte teilen Sie uns die exakte Bürobezeichnung): Ansprec
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III CURSO VIRTUAL SIAF 2016 

Desde el 20 de Abril al 18 de Mayo de 2016. OPERACIONES PRÁCTICAS EN LOS MÓDULOS PRESUPUESTARIO,. ADMINISTRATIVO, TESORE
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III III 

One was precisely the assurance offree elections, the second was the verification ..... observation, as well as other ce
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Wahl der ehrenamtlichen Vorsitzenden der Katholischen Jugend der ... 

22.02.2014 - Vorsitzender von 2010-2012) oder Steffie Sandhofer ([email protected],. Jugendleiterin Baden, Vikariat SÃ¼d). Wir treffen uns ...
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Ukraine nach der Wahl - Hanns-Seidel-Stiftung 

27.10.2015 - Zwischenbilanz der Regierung Poroschenko zeigten sie, ob die Prognosen und. Analysen richtig lagen .... Die Zeiten, in denen Stimmen fÃ¼r ein ...
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Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des ersten ... 

16.03.2014 - Der Wahlleiter des Marktes Oberstdorf. Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2014 folgendes Ergebnis der Wahl des ersten.
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Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Marktgemeinderats 

27.03.2014 - 06. 3. 10.726. Allianz fÃ¼r Oberstdorf/Freie Demokratische Partei (AO/FDP) .... 19 Stutz, Karlheinz, Gastwirt, Faistenoy 11, 87561 Oberstdorf. 370.
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Die schwedische Sozialdemoikratie nach der Wahl 2010 

seinen Rücktritt bereits in der Wahlnacht an. Mona. Sahlin wurde im Frühjahr 2007 zur neuen Parteivorsit- zenden gewählt. Sie gab deutlich zum Ausdruck, die.
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Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des ... - Oberstdorf 

27.03.2014 - 2. Geiger, Josef, Dipl.-Kfm. (Univ.), Steuerberater, Enzenspergerweg 5c, 87561 Oberstdorf. 2.333. 3. Berktold, David, Landwirt, Birgsauer Str. 9, ...
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Fahre fort mit der Verschlussvariante deiner Wahl 

Lege den Beleg jetzt rechts auf rechts auf das Teil aus Oberstoff und nÃ¤he den Halsausschnitt in einem. Zug zusammen. FÃ¼r die ReiÃŸverschlussvariante lass an ...
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Ukraine nach der Wahl - Hanns-Seidel-Stiftung 

27.10.2015 - Die Kommunalwahlen vom 25. Oktober 2015 waren ein bedeutender. Gradmesser der aktuellen politischen Situation in der Ukraine. Als.
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Die Wahl der passenden juristischen Online-Datenbank 

eBroschÃ¼re. Die Wahl der passenden juristischen Datenbank. Von. Christian Rekop. Christian Rekop, LL.M., leitet die Abteilung Online-Datenbanken der Hans Soldan GmbH. Als Referent informiert er bundesweit Ã¼ber zeitgemÃ¤ÃŸes Wissensmanagement und di
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